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Alsfeld, 08./09.April 2006 
 

Protokoll zur Bundesfachtagung (BFT) 2006 
 
Mit E-Mail vom 08.03.2006 - ergänzt durch die Tagesordnung - wurde durch den stvTK-
Vorsitzenden zur BFT eingeladen. 
 

 Tagungsort: Alsfeld, Hessen 
Turn-, Leistungs- und Bildungszentrum des Hessischen 
Turnverbandes   
Theodor-Heuss-Str. 11 – 13, 36304 Alsfeld 
 

Beginn:  08.April, 14:00 Uhr 
Ende:   09.April, 13:00 Uhr 
Leitung: TK-Vors. Uli Jellentrup bis zur Entlastung  

TK-Vors. Peter Sievers ab Wahl 
 

 Tagungsteilnehmer: gem. Teilnehmerliste (Anlage 1 ) 
 
 Gäste:  Arnold von der Pütten 
   DTB /Bereichsvorstand Sportart-Entwicklung  

 
 Protokollführer: Hans Retsch 
 
     Tagesordnungspunkte: 
 

Allgemeines 
 
- Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit 
- Genehmigung des Protokoll der BFT vom 07./08.02.2004 
- Genehmigung der vorgelegten Tagesordnung  

 
Bericht des Kassenprüfers Bernhard Hoffrichter 

 
Es wurden 3 Konten geprüft. Im Einzelnen: 

- SpK Hannover BLZ 250 501 80, KtoNr.: 590 150 
- KrSpK Saarpfalz, BLZ 594500 01, KtoNr.: 101 136 1415  
- PB Hannover, BLZ 250 100 30, KtoNr.: 081 401 3309 

Einzelheiten siehe Anlage 2. 
Es wurde Entlastung empfohlen.

Deutscher-Turner-Bund 
DTB  Faustball 
Technisches Komitee 
-Vorsitzender- 
Peter Sievers, Albert-Schweitzer-Str. 6, 21680 Stade 
Tel.: 04141-67306                 E-Mail:peter.sievers@dtb-faustball.de 
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Entlastungsantrag 
 

Mario Lancioni schlägt der BFT die Entlastung des TK vor. Das TK 
wurde einstimmig entlastet. 

 
Wahl eines neuen TK-Vorsitzenden 
 

Es lag nur 1 Bewerbung (Peter Sievers) vor. Peter Sievers erklärte auf 
Befragung, dass er im Falle der Wahl das Amt annehmen werde. 
Die Wahl erfolgte in offener Abstimmung. 
Ergebnis: Einstimmiges Votum für Peter Sievers. 
Somit ist Peter Sievers zum neuen TK-Vorsitzenden gewählt.  
 
Die BFT dankt Uli Jellentrup für die geleistete Arbeit und wünscht ihm 
für den weiteren Lebensweg alles Gute.  

 
A n t r ä g e 

 
1. Spielberechtigung der Senioren in der Bundesliga  
 

Änderung der Nr. 4.3.4.1.3 FGO-Faustball, 2.Satz:  
Ausgenommen bleiben Spielerinnen und Spieler, die sich in der 1. 
Bundesliga festgespielt haben. 
Die Änderung gilt ab Hallenrunde 2006/2007  Ja: 10, Nein: 9 

 
2. Änderung der Altersklasseneinteilung 
 
 Änderung der Nr. 4.4.5.1.2 FGO-Faustball, letzter Absatz: 
 
               Feld  Halle 
 Deutscher Seniorenmeister  Frauen 35 x     x 
      Männer 35 x     x 
      Männer 45 x     x 
      Männer 55 x     x 
 
         Ja: 15, Nein:4 
 
 Die Änderung gilt ab Feldsaison 2007   Ja: 16, Nein: 3 
 
3. Bundesmeisterschaft Frauen 45 (BM F45)  
 

Voraussetzungen werden durch den LFW Berlin erarbeitet. 
Der Antrag wurde einstimmig angenommen und wird nach Vorliegen 
der Voraussetzungen (z.B. Regionalmeisterschaften) umgesetzt. 
 

4. Regionalmeisterschaften: Änderung der Teilnahmeberechtigung 
Änderung der Nr. 4.4.5.4.3 FGO-Faustball Buchstabe a und b : 
Streiche: Vorrang hat der Dritte des ausrichtenden Mitgliedsverbandes 
Setze: Vorrang hat eine spielstarke Mannschaft des Ausrichters, 
die der höchsten Leistungsklasse angehört; ersatzweise der Dritte 
des ausrichtenden Mitgliedsverbandes. 
Die Änderung gilt ab Feldsaison 2006 und wurde einstimmig 
angenommen. 
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5. Ballzulassung bei DTB-Veranstaltungen 
 

Der TK-Beschluss von 2001 (Einschränkung der Balltypen ) wird mit 
Ja. 19, Nein: 0 aufgehoben.      
 
In der Anlage 3 sind alle für DTB-Veranstaltungen zugelassene Bälle 
aufgelistet. Sie kann auf Beschluss des TK-Faustball jederzeit korrigiert 
werden.  
Mit Ja: 18, Nein: 1 wurde der Antrag angenommen und gilt ab 
Feldsaison 2006. 

 
5.   Antrag zur Neuordnung der Regionalgruppen  

 
Nach einer lebhaften Diskussion wurde der Antrag mit Nein: 15, Ja: 4 
abgelehnt. 

 
6. Finanzen 

 
a) Finanzen 2004: 

Es wurden für Europameisterschaften, IFA-Kosten, TK-Mitglieder, 
Bundesfachtagung und TK-Sitzungen insgesamt € 18.470.-, was mit 
der DTB-Zuweisung identisch ist, ausgegeben. 
 

b)   Finanzen 2005 
Für Weltmeisterschaften, World Games, Europameisterschaften, 
Jugendlehrgänge und IFA-Kosten wurden insgesamt € 27.286,30  
ausgegeben. 
 

d. Finanzen 2006 
 

Über den Finanzrahmen und die einzelnen Ausgabeschwerpunkte 
wurde vorgetragen und diskutiert. 
Der Haushaltsansatz lässt die geplante Tagung des Bundes-
schiedsrichterwartes in 10/2006 mit den Landesschiedsrichter-
warten leider nicht zu. 
 

7. Verschiedenes  
 
Vergabe Deutscher Meisterschaften: 
 
- 24./25.03.2007  Jugend 18 (w) TV Stammheim 
- 15./16.03.2008  Jugend 14 (m) TV Wünschmichelbach 
- 29./30.03.2008  Jugend 18 (m) TV Waibstadt 
- 30./31.08.2008 Jugend 18 (w/m) TSV Dennach 
 
 

Nachtrag zum Protokoll BFT vom 18.05.2006 
 

1. Der Einsatz von guten B-Schiedsrichtern ist sowohl beim DLP als auch bei der 
DM Jugend gestattet. 

 
2. Während der WM 2007 in Oldenburg findet ein intern. Jgd-Lager statt. 
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3. Satzspiel bis 11: Die LTV testen in ihrem Bereich das Satzspiel bis 11 und  
      berichten zur nächsten Tagung von ihren Erfahrungen zwecks Beschluss-  
      fassung 

 
 
 

Protokoll im Entwurf gefertigt Im Original gezeichnet 
 
Hans Retsch  Peter Sievers 
   Vorsitzender 

 


